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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1946 Dorheim III : TV 1889 Gedern IV 
Sonntag, 05.12.2021, 10:00 Uhr

TV 1889 Gedern IV stockt Punktekonto in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 2 auf

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Reck / Hainz in weniger als 2
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV 1889 Gedern IV im Match der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC 1946 Dorheim
III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:31) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schroeder / Thäle überzeugten im Doppel gegen Dietzel / Trupp, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Wasiucionek / Siljkovic gegen
Reck / Hainz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:11, 11:8 nicht verloren. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Marquardt /
Hindera konnten Reichert / Rabold anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Sigurd
Schroeder konnte im Spiel gegen Charlotta Hainz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Die richtige Taktik hatte Thomas Wasiucionek beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Darius Reck von Beginn an. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gerrit Thäle hatte wenig später gegen
Gabriel Marquardt bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Karlheinz Dietzel wurden Devid Siljkovic wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim folgenden 7:11, 4:11, 6:11 gegen Rafael Hindera fand
Stefan Reichert von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jan Rabold beim letztendlich klaren 0:3 gegen Paul Trupp.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1946 Dorheim III und TV 1889 Gedern IV.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Darius Reck fand Sigurd Schroeder von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Charlotta Hainz konnte
Thomas Wasiucionek anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim wenig später folgenden 7:11, 9:11, 9:11 gegen Karlheinz Dietzel fand Gerrit
Thäle von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Gabriel Marquardt, da sein Gegner Devid
Siljkovic nicht antreten konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Reichert im Match gegen
Paul Trupp, das 0:3 verloren ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Rabold Rafael
Hindera in fünf Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Auf Messers Schneide stand danach die Partie zwischen Schroeder /
Thäle und Reck / Hainz, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reck / Hainz endete.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1946 Dorheim III am 30.01.2022 gegen die SG Bauernheim III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.12.2021 gegen den TTC Höchst/Nidder IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1946 Dorheim III

Doppel: Schroeder / Thäle 1:1, Wasiucionek / Siljkovic 1:0, Reichert / Rabold 0:1 
Einzel: S. Schroeder 2:0, T. Wasiucionek 1:1, G. Thäle 1:1, D. Siljkovic 0:2, S. Reichert 0:2, J.
Rabold 1:1 

 TV 1889 Gedern IV
Doppel: Reck / Hainz 1:1, Dietzel / Trupp 0:1, Marquardt / Hindera 1:0 
Einzel: D. Reck 0:2, C. Hainz 1:1, K. Dietzel 2:0, G. Marquardt 1:1, P. Trupp 2:0, R. Hindera 1:1


